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1. Sicherheitshinweise

Kein Trinkwasser

Maximal 4 bar Druck bis 60 °C

Maximal 6 bar Druck bis 25 °C 

Durchflussgeschwindigkeit max. 15 l/min

max. 
6 bar

@ 25 °C

15
l/min

max. 
4 bar

@ 60 °C
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2. Funktion
Der PUROTAP® easy II bereitet Wasser für die technische Anwendung in ge-
schlossenen Systemen gemäss neuesten Normen (VDI 2035, SWKI BT 102-01, 
Ö-Norm H5195) auf. Dabei wird das Wasser mit einem Mischbett-Ionentau-
scherharz demineralisiert. Das Gerät verfügt über ein integriertes Messgerät, 
welches die Füllmenge, den Durchfluss und die Wasserqualität permanent 
misst und anzeigt. Es wird keine externe Energieversorgung benötigt und 
keine chemischen Zusätze an das Wasser abgegeben. Das Gerät eignet sich 
sowohl für die Befüllung mit demineralisiertem Wasser, als auch für die nach-
trägliche Demineralisierung im Umlauf.

3. Lieferumfang
•	 PUROTAP® easy II - Gerät
•	 Kleber „demineralisiert“
•	 Betriebsanleitung

Recycling & Harzqualität

Wir recyceln für Sie!	 Zertifiziertes Qualitätsharz
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4. Technische Daten
4.1. Gerätebeschreibung

1.	 Eingang ¾“ mit Verschlusskappe 
2.	 Abstellhahn
3.	 Harzbehälter
4.	 Entleerungshahn mit Rundsieb
5.	 Kopf mit Tauchrohr
6.	 PUROTAP® report - Messzähler
7.	 Haltegriff
8.	 Feinsieb
9.	 Ausgang ¾“

4.2. Abmessungen
Dimension PUROTAP® easy II
Höhe 74.0 cm
Breite 32.5 cm
Tiefe 25.0 cm
Gewicht 11.0 kg (Leergewicht)

4.3. Leistungsdaten
PUROTAP® easy II

Max Durchfluss 15 l / min
Pmax - Tmax 6 bar bis 25 °C
Pmax - Tmax 4 bar bis 60 °C
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5. Betrieb
5.1.1. Verbrauchtes Harz entleeren

1.	 �Sechskantkappe mit Rundsieb am Entlee-
rungshahn (4) abschrauben

2.	 Auffangsack an der Entleerung befestigen
3.	 Entleerungshahn öffnen
4.	 Abstellhahn (2) öffnen
5.	 �So lange spülen bis kein Harz mehr im 

Behälter ist
6.	 �Auffangsack von der Entleerung entfer-

nen und abtropfen lassen
7.	 �Entleerungshahn schliessen und Rund-

sieb mit Sechskantkappe wieder an-
schrauben

5.1.2. Harzbehälter füllen
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1.	 Entleerungshahn (4) schliessen.
2.	 �Harzsack mit dem frischen PUROTAP® HF 12.5l highpower oder PURO-

TAP® HF 12.5l nexion Harz an einer Ecke aufschneiden und Harz in den 
Behälter (3) einfüllen.

3.	 Mit etwas Wasser das Gewinde säubern.
4.	 �Kopf mit dem Tauchrohr (5) in den Harzbehälter mittig einführen und von 

Hand festschrauben (Schwimmendes Harz erleichtert das Zentrieren des 
Rohres erheblich). Das Gerät ist wieder einsatzbereit.

• �Der Entleerungshahn darf nicht mit dem wasserführenden 
System verbunden werden!

• �Wenn Harz verschüttet wird, muss dies gründlich entfernt wer-
den. Es besteht Rutschgefahr!

	 • �Bei jedem Harzwechsel muss kontrolliert werden, ob das Sieb 
am Tauchrohr nicht beschädigt ist und ob das Tauchrohr fest 
angeschraubt ist.

5.2. Anschluss
Das Gerät muss beim Eingang (1) mit einem genügend dimensionierten 
Schlauch mit dem Rohwasser verbunden werden. Der Ausgang (9) muss eben-
falls mit einem Schlauch mit dem zu füllenden System verbunden werden. 
Im Gerät ist ein Rückschlagventil eingebaut, welches einen Durchfluss in die 
falsche Richtung verhindert.

• �Im Geltungsbereich der DIN EN 1717 (Deutschland) muss 
zusätzlich vor der Füllstation ein Rohrtrenner installiert wer-
den. Die Vorschriften der Wasserversorgungsbetriebe sind zu 
beachten.

	 • �PUROTAP® easy II darf nur für die Dauer der Befüllung unter 
Druck stehen. Ein permanenter Anschluss unter Druck ist nicht 
zulässig.
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5.3. Inbetriebnahme
Vor der Inbetriebnahme muss der Entleerungshahn (4) am Harzbehälter 
geschlossen werden. Der Abstellhahn (2) musss geöffnet werden. Der Durch-
fluss darf nicht höher als 15 l/min sein und kann am Messzähler überwacht 
werden.

5.4. PUROTAP® report - Messzähler
Mit dem Messzähler wird die Qualität des Füllwassers und der Durchfluss 
(l/min und Durchfluss gesamt) gemessen.

Ein/Aus
Wird die -Taste 2 Sekunden betätigt, schaltet sich das Messgerät ein. Die 
Wasserqualität wird ununterbrochen gemessen, der Leitwert wird angezeigt 
und mit dem gesetzten Grenzwert (Limit) verglichen. Liegt der Messwert 
unter dem gesetzten Limit, ist alles normal. Liegt der Messwert über dem 
Limit, blinkt die Anzeige rot und ein Warnsignal ertönt. Der momentane 
Durchfluss und die Wassertemperatur sowie das Total des durchgeflossenen 
Wassers wird während der ganzen Zeit angezeigt. Das Gerät speichert über 
500 Messungen. Je länger die Befülldauer, desto länger werden die Messab-

Bluetooth 
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stände bemessen. Durch Betätigen der Taste für ca. 2 Sekunden wird das 
Gerät ausgeschaltet. Der Standby-Modus wird mit 0 l/min. angezeigt anstelle 
komplett gelöschtem Display. Wenn der eingeschaltete Messzähler während 
ca. 3 Stunden keinen Durchfluss misst, schaltet er automatisch aus. Beim 
Betrieb am optionalen Netzgerät, schaltet der Messzähler nicht automatisch 
ab. Wenn der Messzähler automatisch ausgeschaltet hat, schaltet er bei er-
neutem Durchfluss (> 2 l/min) automatisch wieder ein. Wenn der Messzähler 
über die  Taste ausgeschaltet wird ist die automatische Einschaltung inaktiv. 
Die Anzeigt wechselt automatisch ca. alle 8 Sekunden zwischen dem Total/Job 
hin und her.

Lim Taste
Das Gerät ist mit einer Tastensperre ausgerüstet, damit das einmal gesetzte 
Limit nicht ungewollt verstellt wird. Lim Taste gedrückt halten und mit der 
+/o Taste wiederholt tippen, somit wird der Grenzwert um 10 µS / cm erhöht. 
Halten der beiden Tasten für 3 Sekunden setzt den Grenzwert auf 10 zurück. 
Das Programmieren des Grenzwertes dient als Warnung, wenn das Ionentau-
scherharz erschöpft ist. Empfehlung: Grenzwert auf 40-50 µS / cm setzen. Falls 
der eingestellte Grenzwert überschritten wird, blinkt die Hintergrundbeleuch-
tung rot und ein akustisches Warnsignal ertönt.

+/0 Taste
Wird die +/0 Taste alleine gedrückt, springt die Anzeige zwischen dem Job 
und Total durchgeflossenen Litern hin und her. Nullen der Liter: Jeweils die 
+/0 Taste 3 Sekunden gedrückt halten, damit die entsprechende Anzeige 
genullt wird. Das Antippen einer der drei beliebigen Tasten aktiviert die Hin-
tergrundbeleuchtung für ca. 5 Sekunden (das einmal gesetzte Limit wird nicht 
verstellt).

 Detaillierte Informationen zum Messzähler finden Sie auf unserer 
	 Webseite unter dem Produkt PUROTAP® report.
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6. Wartung
6.1. Batteriewechsel
Wenn das Batteriesymbol ( )angezeigt wird, müssen die Batterien ersetzt 
werden. Vor dem Batteriewechsel muss das Gerät ausgeschaltet und von 
der Speisung getrennt werden (Sicherheit und Daten sind gespeichert). Die 
4 Schrauben vom roten Deckel lösen, Deckel abheben, 3 neue Batterien AAA 
(LR03), 1.5 Volt einsetzen. Sitz der Deckel-Dichtung kontrollieren. Deckel wie-
der aufsetzen und anschrauben. Funktionskontrolle.

6.2. Feinsieb
Das Feinsieb (8) muss jährlich oder bei zu geringem Durchfluss gereinigt wer-
den. Dies erfolgt indem man am Ausgang (9) die Verschraubung löst. Danach 
kann das Feinsieb entfernt und mit Wasser gereinigt werden.

6.3. Entleerung
Um das Gewicht des Apparates für den Transport zu reduzieren sowie um 
Frostschäden im Winter zu vermeiden, muss das Wasser nach dem Gebrauch 
entleert werden. Das Entleeren erfolgt durch öffnen des Entleerungs- (9) und 
des Abstellhahns (2).

• �Um Frostschäden zu vermeiden, muss das Gerät bei Tempera-
turen unter dem Gefrierpunkt zwingend entleert werden!



Alle Rechte und technische Änderungen vorbehalten.  
Die aktuelle Version finden Sie unter www.elysator.com.� DE0726
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7. Ersatzteile
Artikel-Nr. Bezeichnung
100 967 PUROTAP® easy II, Tauchrohr komplett
100 620 PUROTAP® easy II, Kopf komplett
102 878 PUROTAP® report, Messzähler
100 255 PUROTAP® easy II, O-Ring zu Kopf
100 750 PUROTAP® Kleber, Heizsystem demineralisiert
100 280 PUROTAP® report, Gerätebatterien (3x)
100 538 PUROTAP® Sack geflochten, 12,5 l

8. Verbrauchsmaterial
Artikel-Nr. Bezeichnung
100 922 PUROTAP® HF 12.5 l highpower
101 651 PUROTAP® HF 12.5 l nexion


